
April 2019  I  26. Jahrgang  I  IM EINSATZ  I  72

INHALT

4

Helfer im Porträt
Gruppenführer SEG Verpflegung	 10

Praxis
T. Mitschke, M. Weber

Handlungsempfehlung zur  
Eigensicherung für Einsatzkräfte:
Überarbeitung von HEIKAT	 12
C. von Spiczak-Brzezinski

Großeinsatz zur Räumung von Dächern:
Schnee im Überfluss	 16

Porträt
H. Scholl

SEG im Porträt – Teil 12:
Die Spezialisten für Rettung im Gebirge 	 20

Technik
J.C. Dauer

Unbemannter Hubschrauber superARTIS  
im Probebetrieb zur humanitären Hilfe:
Ein hoffnungsvoller Fall	 25
J. Koelzer

Das Verpflegungskonzept des  
DRK-Ortsvereins Bad Honnef:
Der GW Verpflegung	 30

Betreuung
H.-P. Kalenbach

Was muss beachtet werden?
Verpflegung von Einsatzkräften  
und Betroffenen	 33

Seit Kurzem liegt eine vollständig überarbeitete Version 
von HEIKAT vor. Wir stellen die neue Handlungshilfe zum 
Umgang mit terroristischen Anschlägen vor. 

62
Ist die Einsatzstelle sicher? Leider ist nicht jede Gefahr 
immer sofort und offensichtlich zu erkennen. Es empfiehlt 
sich, jede Einsatzstelle aufmerksam zu betrachten und zur 
Not mit ein paar Schritten Abstand zu beurteilen.

25
Der unbemannte Hubschrauber superARTIS soll eine durch 
Überschwemmung abgeschnittene Siedlung mit Hilfs
gütern versorgen. Ein Erfahrungsbericht des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt. 

12

Inhalt



April 2019  I  26. Jahrgang  I  IM EINSATZ  I  73

KOSTENLOSES

E-LEARNING
für alle Abonnenten

Alle Abonnenten der IM EINSATZ haben mit der  
Zertifizierten Fortbildung die Möglichkeit, Fort­
bildungseinheiten online zu absolvieren. 

So geht‘s: 
Die beiden Fortbildungsartikel lesen (diesmal auf  S. 58 
und 62), auf www.skverlag.de/zf einloggen und die 
Multiple-Choice-Fragen zu den Artikeln beantwor­
ten. Das Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme 
können Sie sich im Anschluss herunterladen und der 
anerkennenden Stelle vorlegen. Am Jahresende stellen 
wir Ihnen dann noch ein vollständiges Jahreszertifi­
kat zur Verfügung. Die ZF wird von der LANO z.B. mit 
40 Fortbildungsminuten pro Ausgabe anerkannt.

Vorteile für Leser:
•	 Fachartikel lesen – Fortbildungsstunden sammeln
•	 kontinuierliche Kontrolle des eigenen Wissens
•	 Motivation durch „Dranbleiben“ bis zum 

Jahreszertifikat
•	 Spaß an Fortbildung durch praktisches E-Learning

Vorteile für Organisationen:
•	 Service und Motivation für die Mitarbeiter
•	 Erhöhung der Fortbildungsbereitschaft auch von 

ehrenamtlichen Mitarbeitern
•	 kostengünstige Fortbildungsmaßnahme

Die Teilnahme am E-Learning ist jeweils zwei Monate 
ab Erscheinungsdatum möglich (diesmal 15. April bis 
15. Juni 2019). 
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